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DAS AUGEN LASER ZENTRUM AM STACHUS




 Laser statt Messer

FEMTO-LASIK für mehr Sicherheit von Augenlaserkorrekturen

Ein gutes Gefühl, ganz ohne Messer operiert zu werden. Als eine der ersten Augenkliniken Europas hat sich die alz augenklinik münchen für den Einsatz des Femtosekundenlasers entschieden. Unter Leitung von Prof. Dr. med. Thomas F. Neuhann können nun LASIK-Korrekturen völlig ohne mechanischen Schnitt durchgeführt werden. Dadurch wird die bewährte Augenlasermethode LASIK noch sicherer. Die selten auftretenden Komplikationen bei der LASIK waren zumeist schnittbedingt und für den Patienten mit einer geringfügigen Nachbehandlung verbunden. Dies lässt sich jetzt mit der FEMTO-LASIK bereits im Vorfeld vermeiden. In der alz augenklinik münchen hat man sich für den Femtosekundenlaser der amerikanischen Fa. Intralase entschieden. Nun können auch Kurz- und Weitsichtige mit sehr dünner Hornhaut behandelt werden, denen man bisher von dem Eingriff abraten musste. Experten wie Professor Thomas Neuhann sehen die Zukunft des Femtosekundenlasers zudem in der Behandlung von Alterssichtigkeit sowie in der Hornhauttransplantation. 

Herkömmliche LASIK „Laser und Präzisionsskalpell“

Bei der Korrektur von Kurz- und Weitsichtigkeit sowie Hornhautverkrümmung wird die herkömmliche LASIK in Deutschland mittlerweile 100.000 mal pro Jahr angewandt. Dabei wird mit einem mechanischen Präzisionsskalpell ein hauchdünnes Hornhautscheibchen (Flap) eingeschnitten, das man zur Seite aufklappt, um die Fehlsichtigkeit in den darunter liegenden Hornhautschichten mit dem Excimer-Laser zu korrigieren. Der Flap wird daraufhin zurückgelegt und haftet wie ein körpereigenes Pflaster. Das Problem: In manchen Fällen konnte die Präparation des Flaps zu Komplikationen führen. Auch die Heilung bei sehr dünnen bzw. unregelmäßigen Flaps verlief nicht immer optimal.

FEMTO-LASIK „Laser statt Messer“

Bei der FEMTO-LASIK erfolgen beide Behandlungsschritte per Laser. Der Name bezieht sich auf die Femtosekunde, die einer billiardstel Sekunde (10 –15 sec.) entspricht. Die ultrakurzen Lichtpulse des Femtosekundenlasers entladen sich erst unter der Hornhautoberfläche – ohne das umliegende Gewebe zu belasten. Die Energie des Laserstrahls entlädt sich im Hornhautinneren, wo kleine Gasbläschen aus CO2 und Wasser entstehen. Durch Aneinanderreihen dieser Bläschen trennt man das Gewebe in vordefinierter Tiefe. Wie bisher wird so ein Flap präpariert, jedoch hochpräzise, von konstanter Dicke und ohne schneiden zu müssen. Die Form und damit die Dicke des Flaps sind verlässlich steuerbar. Die eigentliche Augenlaserkorrektur wird nach dem Öffnen des Flaps in altbewährter Weise mit dem Excimer-Laser durchgeführt. Der zurückgelegte FEMTO-Flap verschließt die Korrekturzone exakt und haftet noch besser als bisher. Dass die Technik sowohl bei Ärzten als auch bei Patienten auf große Akzeptanz stößt, zeigen die Behandlungszahlen in den USA und weiteren Ländern: Hier kam die FEMTO-LASIK bereits 200.000 Mal zum Einsatz.

FEMTO-LASIK und mehr

Mit dem Femtosekundenlaser lässt sich tiefliegendes Gewebe behandeln, ohne die Oberfläche zu verletzen. So gibt es Hoffnungen für ein bisher ungelöstes Problem in der Augenlaserchirurgie: die Alterssichtigkeit. Laufende Forschungen deuten nun auf ihre Behandlungsmöglichkeit hin. Alterssichtigkeit tritt dann ein, wenn die Linse verhärtet und sich nicht mehr auf unterschiedliche Entfernungen einstellen kann. Es wird erwartet, dass man mit einer Femtosekundenlaser-Behandlung im Inneren der Linse die Elastizität der Augenlinse wiederherstellen kann. Große Chancen ergeben sich auch für Hornhauttransplantationen, die mit dem Femtosekundenlaser wesentlich schonender durchgeführt werden können.

Weitere Informationen
Die FEMTO-LASIK ist im Internet auf www.gutsehen.de mit Bild- und Videomaterial laienverständlich dargestellt. Darüber hinaus können sich Interessierte bei der alz augenklinik münchen kostenlos informieren unter Tel. 0800-488 73 43. Wöchentlich findet in der Münchener Bayerstrasse 3 auch das kostenlose Beratungsseminar „gut sehen“ statt. Interessierte werden dabei unverbindlich von den Augenärzten der alz augenklinik münchen informiert.

- Prof. Neuhann steht für Interviews gerne zur Verfügung -
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